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Amtliches Jerkündigungsöl
'att

für den Amtsbezirk Znrlnch.
! Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach
! Bedarf.
! Nez »g*prers für Einzelbezug durch die Post
1 oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk.

Auzeigenprei » : Die durchgehende
Earmondzeile 30 Pf ;

Druck und Verlag von Adolf D « ? *
in Durlach. — Fernsprecher Nr. 204 .

Rr . SS. Isrlach . ZosserSkag des 7 . Htjeuiber 1SL1 .
Grundkücksumlegung im Gewann . .Auf dem

Lohn " Gemarkung Durlach betreffend .
Berichtigung .

In der in Nr . 68 des amtlichen Ver¬
kündigungsblattes vom 1 . Dezember bekannt
gegebenen Ministerialentschließung obigen Be¬
treffs vom 25 . November d . I . ist das Grund¬
stück Lagerbuch Nr . 4303 versehentlich zwei¬
mal aufgeführt , wogegen das in das Um¬
legungswerk einbezogene Grundstück Lager¬
buch Nr . 4305 fehlt . Mit der erwähnten Mi¬
nisterialentschließung ist die Neueinteilung auch
für dieses Grundstück vollzugsreif erklärt
worden .

Durlach den 4 . Dezember lOll .
Grobherzogliches Bezirksamt .

Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe betr .
Nach den vom Bezirksrat für die 4 Sonn¬

tage vor Weihnachten und für den ersten
Weihnachtsfeiertag getroffenen Bestimmungen
ist die Gehilfenbeschäftigung im Handels¬
gewerbe und der Gewerbebetrieb in offenen
Verkaufsstellen zugelasien :

k . Für die Stadt Durlach .
I . An den 4 Sonntagen vor Weihnachten :
1 . für Metzger und Wurstler

von 6 Uhr vorm , bis 1 Uhr nachm ;
2 . für Bäcker , Konditoren und Händler , welche

ausschließlich mit Brot und Backwaren
handeln .

von 5 — 9 Uhr vorm , und von vorm .
I l Uhr bis 8 Uhr abends ;

3 in den übrigen Hankelsgewerben
von 7 — 9 Uhr morgens und von 11 Uhr
vorm , bis 7 Uhr abends .

II . Am ersten Weihnachtsfeiertag :
1 . für Metzger und Wurstler

von vorm . 6 —9 Uhr ;
2 . für Bäcker , Konditoren und Händler , welche

ausschließlich mit Brot und Backwaren
handeln ,

von morgens 6 — 9 Uhr und von vorm
11— 1 Uhr nachm - j

in allen übrigen Handelsgewsrben über¬
haupt nicht .

III . Für den zweiten Weihnachtsfeiertag
gelten die allgemeinen Bestimmungen über
die Sonntagsruhe , jedoch dürfen im Handels¬
gewerbe der Bäcker Gehilfen , Lehrlinge und
Arbeiter nur von 5 — 9 Uhr vorm , und von
11 Uhr vorm , bis 2 Uhr nachm , beschäftigt
werden und auch nur während dieser Stunden
darf der Gewerbebetrieb in offenen Verkaufs¬
stellen stattfinden .
8 . Für die Landgemeinden des Amtsbezirks Durlach .
I . An den 4 Sonntagen vor Weihnachten :
1 . für Metzger und Wurstler

morgens bis 9 Uhr und von 11 Uhr
vorm , bis abends 8 Uhr ;

2 . für Bäcker . Konditoren und Händler , welche
ausschließlich mit Brot und Backwaren
handeln ,

morgens bis 9 Uhr und von ll Uhr
vorm , bis 8 Uhr abends ;

3 . in allen übrigen Handelsgcwerben
von 7 — 9 Uhr morgens und von vorm
11 Uhr bis 7 Uhr abends .

II . Am ersten Weihnachtsfeiertag :
1 . für Metzger und Wurstler

von 6 — 9 Uhr morgenS ;
2 . für Bäcker , Konditoren und Händler , welche

ausschließlich mit Brot und Backwaren
handeln ,

von morgens 6 — 9 Uhr ;
3 . für Händler , welche und soweit sie nur

Spezerei - , Kolonial - , Telikateß Waren und
Viktualien , sowie Zigarren , Tabak und
Rauchutensilien feilhalten ,

von morgens 6 — 9 Uhr ;
. 4 . in allen übrigen Handelsgewerbcn über¬

haupt nicht .
Wir veranlassen die Interessen ' en , diese Be¬

stimmungen pünktlich einzuhalten , da Zu¬
widerhandlungen unnachsichtlich bestraft wer¬
den müßten .

Durlach den 30 . November 1911 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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Die Unterstützungen aus dem allgemeinen Lehr -
gelderfonds für das Jahr 1912 betreffend .

Die Unterstützungen aus dem allgemeinen
Lehrgelderfonds für das Jahr 1912 sind zu
vergeben . Etwaige Gesuche sind durch Ver¬
mittelung des Gemeinderats bis längstens
20 . Dezember d . I . anher vorzulegen .

Dabei ist anzugeben : Namen und Alter
des Lehrlings , Stand und Vermvgensverhält -
nisse der Eltern , Anzahl der unversorgten Ge¬
schwister des Lehrlings , das zu erlernende
Handwerk und Betrag des Lehrgelds , Be¬
tragen , Befähigung und Fortschritte des Lehr¬
lings , besondere Unterstützung ? gründe ; auch
ist Namen und Wohnort derjenigen Persönlich¬
keit zu bezeichnen , an welche die Unterstützung
ausbezahlt werden soll .

Die Gesuche sind von den Gemeinderäten
vor der Vorlage anher auf die Vollständig¬
keit dieser Angaben zu prüfen .

Durlach den 30 . November 1911 .
_ Grvstherzogliches Bezirksamt ._
Die Verleihung von Ehrengaben aus dem Jn -

validenfonds des 1 . Badischen Leibgrenadier -
Regiments Nr . 109 betreffend .

Das Kommando des 1 . Badischen Leib¬
grenadier - Regiments Nr . 109 ist in den
Stand gesetzt, aus einem Jnvalidenfonds jähr¬
liche Unterstützungen bis zu 300 an In¬
validen deS Regiments aus den Feldzügen
1866 und 1870/71 oder an entlassene , infolge
der Feldzüge erkrankte Mannschaften des Re
ciiments , sobald sie hilfsbedürftig und würdig
sind , zu gewähren .

In zweiter Reihe können auch hinterlassene
Frauen und Kinder Gebliebener bedacht werden .

Außer diesen Unterstützungen kann das
Kommando noch eine einmalige Unterstützung
im Betrage von 300 an einen be¬
dürftigen Kriegsinvaliden des Re¬
giments vergeben

Die Gemeinderäte werden veranlaßt , etwaige
Gesuche mit den Nachweisen über Bedürftigkeit
und Würdigkeit der Bewerber alsbald anher
vorzulegen . Durlach , 30 . November 1911 .

Gro ßherz ogli ches Be zirksamt .
Ausbruch der Maul - und Klauenseuche in

Niederlustadt betreffend .
Nachdem in Niederlustadt , Amt GermerS -

heim , der Ausbruch der Maul - und Klauen¬
seuche amtstierärztüch festgestellt ist , wird aus
den Anwesen Haus Nr . 82 , 83 , 8ö — 89 , 91 ,92 , 101 , 103 , 101 , 106 , 108 und 110 mit
113 ein Sperrbezirk gebildet .

Ter übrige Teil der Gemeinde Nieder¬
lustadt , mit Ausnahme des Bahnhofes , den dazu
gehörigen Gebäulichkeiten und den Verlade¬

rampen , mit Feldmark wurde als Beob -
achtungLgebiet erklärt .

Durlach den 1 . Dezember 1911 .
G roßherzogliches Bezirksamt ._Die Maul- und Klauenseuche betreffend.Die mit Verfügung Gr . Bezirksamts Karls

ruhe vom 6 . November bezüglich der Ge¬
meinde Büchig , Amt Karlsruhe , aufgrunddes 8 59 der Verordnung vom 19 . Dezember1895 getroffenen Anordnungen wurden wieder
aufgehoben . Dagegen wurde 58 der ge¬nannten Verordnung angeordnet .

Durlach den 4 . Dezember 1911 .
Großherzogliches Bezirksamt ._Die Abhaltung derZchweinrmärkte inDnrlach betr .

Nachdem die Maul - und Klauenseuche in
Durlach zurückgegangen ist , wird unter Auf -
hebuvg unserer Verfügung vom 23 . Oktober
1911 die Abhaltung der Schweinemärkte in
hiesiger Stadt unter folgenden Bedingungenwieder gestattet :

1 . Aus Orten , die gemäß 8 69 der Ver¬
ordnung vom 19 . Dezember 1895 ge¬
sperrt sind , ist die Auffuhr verboten .

2 . Für alle übrigen Transporte sind Zeug¬
nisse des OrtssleischbeschauerS zu . er¬
bringen , die gemäß K 30 Abs . 2 bezw .
8 58 Abs 2 — 4 der genannten Verord¬
nung ausgestellt sind . Die Ausfuhr ohne
dieses Zeugnis ist nicht gestattet .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks habendies ortsüblich bekannt zu geben
Durlach den 5 . Dezember 1911 .

_ Großherzogliches Bez irksamt .
Die Veranstaltung einer Hauskollekte in Grötzinge »

für den Gustav - Ädolf - Vereiu betr .
In Anwendung des 8 62 Pol .Str . GB ,8 4 , a der landesherrlichen Verordnung vom

20 . September 1864 , betreffend Ausübungder den Verwaltungsbehörden durch das Po¬
lizeistrafgesetzbuch vorbehaltenen Zuständig¬keiten , wird dem evangelischen Kirchengemeinde -
rat Grötzingen dis Vornahme einer Haus -
kollekre in dortiger Gemeinde zu Gunsten des
Gustav - Adolf Vereins bei den Mitgliedern und
Freunden des Vereins am Sonntag den
10 . Dezember 1911 polizeilich bewilligt .

Durlach den 5 . Dezember 1911 .
_ Großherzogliches Bezirksamt ._

GnIerrechtsreMereintrag:
Band 1k Seite 257 : Meier Wilhelm Friedrich ,

Fabrikarbeiter in Durlach , und Luise geb Hill .
Vertrag vom 28 . November 191 l . Güter¬
trennung .

Durlach den 1 . Dezember Idll .
Großh . Amtsgericht .
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